
 
 
 
 
 
 
 
SPD-Fraktion – Servatiusweg 19-23 – 53332 Bornheim 
 
Herrn 
Bürgermeister Christoph Becker 
Rathausstraße 2 
53332 Bornheim 
 

Bornheim, 08.01.2021 
 
 
 
Entsorgung "wilden Mülls" im Stadtgebiet Bornheim 
Hier: Große Anfrage gem. § 19 Abs. 1 der Geschäftsordnung des Rates 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Becker, 
 
die Stadt Bornheim ist aufgrund eines Vertrages mit dem Rhein-Sieg-Kreis u. a. beauftragt, 
sog. „wilden Müll“ einzusammeln und zur Entsorgung anzuliefern. Die Kosten hieraus 
werden aufgrund des Vertrages vom Rhein-Sieg-Kreis erstattet. Im Ratsinformationssystem 
der Stadt Bornheim ist zuletzt der Entwurf des im Jahr 2012 verlängerten Vertrages mit einer 
dort genannten Laufzeit bis zum 31. Dezember 2017 (Vorlage 142/2012-SUA) eingestellt, 
nachfolgende Dokumente zum Vertrag oder dessen erneuter Verlängerung sind nicht zu 
finden. 
 
Vor diesem Hintergrund bittet die SPD-Fraktion in der nächsten Sitzung des Ausschusses für 
Umwelt, Klima, Landwirtschaft, Wald und Natur um die Beantwortung der nachfolgenden 
Fragen:  
 
1. Was ist die aktuelle Beauftragungsgrundlage mit welchen Vergütungssätzen? 
2. In wieviel Fällen sammelte die Stadt Bornheim in den Jahren 2018 bis 2020 wilden Müll 

ein (Anzahl bitte möglichst für die einzelnen Jahre getrennt)? 
3. Zeichnen sich nach Ihren Erkenntnissen bestimmte Ablagestellen oder Gebiete ab, an 

denen häufiger wilder Müll aufgefunden wird, ggf. welche? 
4. Wird in allen Fällen Straf- oder Ordnungswidrigkeitenanzeige erstattet bzw. nach welchen 

Kriterien wird die Entscheidung über eine Anzeige getroffen? 
5. In wieviel Fällen konnte/n der/die Verursacher festgestellt werden? 
 
Für die Beantwortung herzlichen Dank  
und freundliche Grüße 
 
Tina Gordon, Harry Gruß, Wilfried Hanft und Fraktion 

SPD-Fraktion 
im Rat der Stadt Bornheim 
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